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Hollo, wir sind die Kinder von der Oberen Brede!
Wir finden, doss bei der Oberen Brede keine Höuser mehr hinzukommen
solf en I Denn mon könnte die Wiesen viel besser nutzen: z.B. Sportliche

Aktivitciten wie Fußbqll, Volleyboll, u.s.w.. mon könnte ouch einen
Spielplotz onschqffen do hier sehr viele Kinder im Alter von 0-13 Johren
wohnen. Uns wurde schon eine andere Wiese weggenommen, jetzt müssen

wir ouf der Stroße spielen, wo uns die Erwachsenen stöndig onmeckern
doss wir die Bölle inmer in die Gärten schießen. Außerdem hoben wir

diese Sroße schon bezohlt, und es wöre fieß wenn die neuen Bewohner,
die da nicht hin sollen, nichts bezahlen müssen.

Wir bitten dorum dos sie uns ernst nehmen. Auch wenn wir nur kinder
sind, hoben wir trotzdem dos Recht unse?e Meinung zu Sogen!

Sie verletzen uns sehr wenn sie unsere Bitte nicht onnehmen.

Hier sind die unterschniften der Kinder der OberenBrede:
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Leopoldshöhe, den17. Mai 2OQ7

An die Gemeinde Leopoldshöhe
-Bquomt-

Frou Knipping
Kirchweg 1

33818 Leopoldshöhe

I i ; lge;1an,;cn arrr

I  i  i l i i l i i i !  i

lleneind* L+op::ldsi" öh,r

Bebouungsplon Obere Brede

Sehr geehrte Domen und Herren,
sehr geehrte Frou Knipping,

wir sind Kinder von der -Qberen Brede".
Wir hoban jetzt gehört, doss in unserer Siedlung noch mehr Häuser gebout
werden sollen.
Domit sind wir nicht einverstondenll!

Es wird olles zugepflostert und es bleibt keine Grünflöche mehr. Auf unserer
bisherigen Spielwiese (von Hr r kurzfristig zur verfügung gestellt) steht
beraits ein neues Hous.
Wo sollen wir spielen2??
fn unseren Stroße leben 36 Kinder (+ ? Kinder sind noch unferwegs) in
verschiedenen Altersgruppen:

0-3 Jahre: ?
3-6 Johre: 3
7-1O Jahre: t5
11-14 Johre:13
15-18 Johre: 3

Leider wor und ist in unserem Bougebiet kein Spielplotz vorgesehen,wos win bei
so vielen Kindern nicht verstehen können.



Der Spielplofz ,,Milser Heide" ist zu weit weg, um ollein ohne Eltern dort
hinzugehen; oußerdem hängen dort oft Jugendliche herum, die rouchen etc.

Auch der Wold ist nicht inmer ein guter Spielplotz (noch Stürmen, wie Kyrill, ist
es viel zu geföhrlich) und Fußboll oder Volleyboll spielen, ist dorf nicht möglich.

Auf den umliegenden Feldern können (bzw. dürfen) wir ouch nicht spialen, weil jo
olfes ongepflonzf ist- Wem gehören diese Felder eigentlich? Dürften wir do denn
drouf?
Unsere Stroße ist zwar jetzt fertigausgebaut und wir hoben viel Platzinder
/tt\itte.
Doch zum Bollspielen eignet sich dos überhoupt nicht, weil die Erwochsenen sich
stöndig beschweren, doss die Bälle in ihre Görten fliegen. Außerdem ist es
ungeföhrlicher ouf Rosen qls ouf Steinen zu spielen!

Dorum schlogen wir vor und biften Sie,bei fhrer Plonung einen Spielplatz/-
wiese für uns Kinder zu berücksichtigen (etwo so wie in -Bobes Feld"), den wir
noch viele Johre nutzen möchten.
Vielfeicht isf es jo möglich, doss die Gemeinde ein Grundstück pochten konn
(oder ouf onderem Wegegünstigerwerben konn) z. B. von den .Brüdern, do
diese Flöche jo eigentlich gor kein Boulond werden sollte. Do ; sich ouch
nicht on den Erschließungskosten u. Stroßenendqusbqukosten beteiligt hoben,
gibt es do vielleicht eine lÄöglichkeit einen f inonziellen Ausgleich zu Gunsten der
Kinder zu schoffen.

Wir wissen, dass ein Spielplolz ouch Probleme mit sich bringt; doch ob wir nun
ouf der Stroße spielen oder ouf der Wizse - der Lärm ist der 6leicha.
Auch wenn wir die Spielwiese irgendwonn nicht mehr so intensiv nutzen. weil wir
älter geworden sind. können wir doch heute nicht ouf sie verzichten.
Außerdem wöchst jo immer eine nöchste Generation noch. Für uns Kinder muss
etwos geton werdenl Wir sind die Zukunftl

Sehr geehrte Domen und Herren, wir bitten dorum, doss Sie uns ernst nehmen.
Auch wenn wir nur Kinder sind, hoben wir trotzdem das Recht. unsere Meinung
zu 5c9en.

6erne möchten wir Sie einloden. damit Sie sich die Situotion einmql vor Ort
onsehen können!



Mit freundlichem Gruß

In Vertretung oller Kinder ous der Oberen Brede

Lauro u. Eileen
Jessico Melo
Louro
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